
Und jetzt? Teil 1 

Zuhause, beim Betätigen der Toiletten-
spülung denkt kaum jemand darüber 
nach, was mit dem Heruntergespültem 
passiert. Ehrlich gesagt, will das auch 
kaum jemand wissen. Wenn nicht, sollten 
Sie hier aufhören zu lesen. Wenn doch, 
wird es interessanter als Sie denken.
Von Julia Siegel

Weg ist weg und es funktioniert ja meis-
tens. Erst, wenn es nicht mehr funktio-
niert, hat das Thema Abwasser ganz 
schnell unsere volle Aufmerksamkeit. 
Eigentlich schade, denn das Thema „Ab-

wasserentsorgung und -reinigung“ ist 
hochinteressant, umweltschutzrelevant 
und vor allem – anders als man denkt!

Wer kümmert sich um Ihr Abwasser?
In Ihrer Stadt bzw. Gemeinde ist der Ab-
wasserzweckverband Lungwitztal-
Steegenwiesen für die Entsorgung und 
Reinigung Ihres Abwassers sowie des 
Ausbaus und der Instandhaltung des 
Kanalnetzes seit 1991 zuständig. Der 
Abwasserzweckverband ist ein Zusam-
menschluss von 18 Verbandsmitgliedern 
der Gemeinden Bernsdorf, Callenberg, 

Auf der Autobahn A 4 aus 
Richtung Chemnitz kommend 
an der Abfahrt Glauchau-Ost 
kaum zu übersehen, die gro-
ße Kläranlage in Remse OT 
Weidensdorf. Dort kommt es 
also an, das Toilettenwasser 
(Bild: WAD GmbH)
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Dennheritz, Gersdorf, Glauchau, Hohen-
stein-Ernstthal, Hohndorf, Lichtenstein, 
Lugau, Niederdorf, Niederwürschnitz, 
Oberlungwitz, Oberwiera, Oelsnitz/Erzge-
birge, Remse, St. Egidien, Stollberg und 
Waldenburg. Der Vorsitzende des Verban-
des ist seit 03.07.2020 Daniel Röthig, 
Bürgermeister von Callenberg.

Zur Umsetzung der hoheitlichen Aufga-
be „Abwasser“ hat der Zweckverband 
1997 eine 100%ige Tochtergesellschaft 
gegründet, die Westsächsische Abwas-
serentsorgungs- und Dienstleistungsge-



2) Kanalnetz mit Pumpstation

3) Rechenhaus

1) 

4) Vorklärbecken 
Mechanische Reinigung 
mittels Rechen

5) Chemische Reinigung 
durch Dosierung von 
Fällmitteln

6) Belebungsbecken 
Biologische Reinigung 
mittels Bakterien

7) Nachklärbecken

8) Rückführung 
in Gewässer

9) Klärschlammbehandlung

So geht es weiter – Prozesskette der Abwasserreinigung (Bild: WAD GmbH)

sellschaft mbH – kurz WAD GmbH. Der 
Hauptstandort der WAD GmbH ist in 
Remse OT Weidensdorf. Weitere Kläran-
lagen sind in Oelsnitz, Niederdorf und 
Lichtenstein. Außerdem hat die WAD im 
gesamten Verbandsgebiet 254 Sonder-
bauwerke sowie ein Kanalnetz mit über 
700 km Länge zu betreuen. Geschäfts-
führer der WAD GmbH ist seit März 2014 
Jens Burkersrode. 

In der WAD arbeiten 95 Mitarbeiter – 55 
davon im Technischen Betrieb – für eine 
störungsfreie Abwasserentsorgung im 

gesamten Verbandsgebiet. Unsere Ver-
waltung ist zu den üblichen Bürozeiten 
und für Kundenberatungen zu unseren 
allgemeinen Öffnungszeiten für Sie er-
reichbar. Im technischen Bereich si-
chern wir durch Bereitschaftszeiten den 
ordnungsgemäßen Ablauf auf unseren 
Anlagen auch an Wochenenden und 
Feiertagen ab und bei Störungsfällen 
und Havarien sind wir unter unserer Not-
fallnummer Tel. 0172 / 357 86 36 für Sie 
jederzeit erreichbar. Viele Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.wad-gmbh.de.

Kommen wir zurück zur Klospülung 
Sie haben bis hierher gelesen, also wol-
len Sie es wissen. Bild 2 sagt hier mehr 
als 1.000 Worte und bietet einen Vorge-
schmack auf die vielen Themen rund 
um „Abwasserentsorgung“, die wir Ih-
nen in den nächsten Ausgaben Ihres 
Gemeindeblattes genauer erläutern. 
Danke, dass wir Ihnen einen Einblick in 
unsere tägliche Arbeit geben dürfen. 


